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St. ©allen Beilage 3U Hr. 22 fcer Sd?tt>et3er 5rauen-o)ettung. 3.3uni (894

Gebrauchsanweisung und Beschreibung des Professor Krautschen Trockenbettes.

Fig. 1. Mulde aus Korbgeflecht. Dor Deckendes Korbes ist sefgeformt,
dass der Kopf des Kindes bequem ruht und das Kind ständig in der

Mitte liegt.

Das Trockenbett besteht aus einer aus Korbgeflecht hergestellten Mulde mit
Deckel i Fig. 1), in welche der zur Aufnahme der Exkremente bestimmte Gummibeutel

(Fig. 2) gelegt und innen durch Einhängen an dem entsprechenden Messingknopf

befestigt wird. Auf den Deckel der Mulde kommt das Unterbettchen (Fig. 3) so
zu liegen,
dass der
Ausschnitt
an
demselben mit
der an dem
Deckel der
Mulde
befindlichen
Oeffnung

korrespondiert

und wird nun durch diese Oeffnung der Hals des Gummibeutels durchgezogen

(Fig. 4) ; das Unterbettchen, an welchem sich vier Laschen
befinden, wird nun an den entsprechenden Messingknöpfen des

Korbdeckelsfestgehängt
und ebenso die roten
Gummihalter d. Beutels
an den Knöpfen zu
beiden Seiten
eingehängt. Nachdem nun
das Betttuch (Fig. 5)
über das ganze Bettchen
in entsprechenderWeise
gebreitet ist und der
Gummioberteil ebenfalls
durch dessen Oeffnung
durchgezogen ist, wird
das Unlerlagleibchen

Fig 7. Kompletter Unterteil des Bettohens.

Fig. 2. Sammelbeutel aus weichem Gummi.

ständig deckt. Das Unterlagleibchen wird nun mit dem beigegebenen Gumminestel

über dem Hemdchen des Kindes so zusammengenestelt, dass das Kind nicht
den geringsten Druck verspürt, und nun wird das Jäckchen über dem Unterlagleibchen

unter dem Rücken des Kindes übereinander geschlagen; das Hemdchen

wird nur
vorn herunter
gezogen und
wenn zu lang,
etwas

umgeschlagen.

Schliesslich
werden noch
die beiden mit

mehreren
Löchern
versehenen, langen Gummibänder des Gummi¬

oberteils zwischen den
Beinchen des Kindes
hindurchgeführt und an den
zwei Knöpfen der
seitlichen Erhöhungen des
Korbdeckels eingehängt,
ohne Druck od. Spannung
zu erzeugen. Durch Überlegen

und seitliches
Festknöpfen d. Oberbettchens
(Fig. 8) an den Messingknöpfen

des Korbes wird
nunmehr das Kind
vollständig zugedeckt, ohne
irgend Druck zu erleiden.
Der Gummibeutel ist täglich

morgens und abends
zu entleerenundjedesmal
gut mit Seife
auszuwaschen was
insbesondere auch vor der
erstmaligen Benützung
des Bettchens zu
geschehen hat. Fig. 8. Oberbettchen.

Fig. ^Unterteil des Bettchens. (Korb, Beutel mit Unterbett.)
(Fig. 6) an den Gnmmioberteil festgeknöpft und ist nun das ganze Bettchen zur
Aufnahme des Kindes bereit (Fig. 7). Bevor das Kind in das Bettchen gelegt
wird, versäume man nicht, das Leibchen — besonders am Ausschnitt — sowie
den Gummitrichter und das Kind selbst zwischen den Beinchen gut einzupudern
und lege selbes dann so ein, dass es mit dem After gerade vor die Oeffnung des
Gummioberteiles zu liegen kommt. Ich gebe jedem Bettchen eine Dose sehr
guten Puders gratis mit, derselbe hat sich auf das beste bewährt und bitte ich,
ihn reichlich zu gebrauchen, da er sogar eventuelle kleine Ausdünstungen voll-

Fig. 6.
Unterlagleibchen.

Ich empfehlejeder Mutter oder Wärterin eine richtige und verständige
Behandlung des Bettchens, genau nach obiger Vorschrift; ein etwa

vorkommendes Nichtfunktionieren ist stets eine Folge tinrichtiger und unaufmerksamer
Anordnung der einzelnen Teile; man mass eben selbst auch dabei denken, um alles
richtig zu machen, insbesondere ist auf die richtige Lage des Unterlagleibchens, welches
stets genau mit der Oeffnung des Gummibeutels korrespondieren muss, zu achten.
Weitere Aufschlüsse werden auf Verlangen stets gerne erteilt.

gommer-Blouson-Stoffe in grossartigsten
^ Woll- und Baumwollstoffsortimenten per Meter von
28 u. 42 Cts.an. Fertige Sommer-Blousen von Fr. 2.50 an in
Baumwolle, ferner wollene und seidene für Töchterchen
und Damen billigst. Fertige Sommer-Jupons von Fr. 1.— an.
Reisekleiderstoffe, Konfektions-, Batist- u. Jupons-Stoffe,
Spitzen- n. Etamin-Stoffe, Sommer-Crepe-Stoffe in prachtvollen

Nuancen Meter- und Robenweise franko an Private
Oettinger & Cie., Zürich.

Muster obiger, sowie sämtlicher Frauen- und Herrenstoffe,

Baumwoll- und Ausverkaufsstoffe franko. [390

Lungen- und Nervenleidende
gebrauchen mit grossem Erfolge Dr. med. Hommel's
Hämatogen (Haemoglobinum dépurât, stérilisât, liquid.).
Rasche Hebung des Appetits und der körperlichen
Kräfte, sowie Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Depots in allen Apotheken. Prospekte mit Hunderten
von nur ärztlichen Gutachten gratis und franko.
517] Nicolay <& Co., pharm. Labor., Zürich.

Adolf Griedor & C'B>, Seidenctofl-Fabrik-Uiiiiiii, Zürich
versenden zu wirklichen Fabrikpreisen schwarze, weisse und
farbige Seidenstoffe jeder Art von 75 Cts. bis Fr. 18. — per
mètre. Muster franko. Beste Bezugsquelle für Private.

Farbijge Seidenstoffe
Welche Farben wünschen Sie bemustert? (102

Zeugnisse
über Prof. Krauts Trockenbettcben.

Ich habe in meiner Klinik mit Herrn Prof. Krauts
Trockenbettchen Versuche angestellt und kann
dasselbe als eine zwecken tspreckende Einrichtung
empfehlen.

München, 25. März 1893.
Dr. Heinrich von Ranke,

kgl, Universitäts-Professor nnd Direktor der kgl. Universitäts-Kinder-Klinik.

Die Anwendung des Krautschen Trockenbettes
hat gegenüber dem gewöhnlichen Bette eine Reihe

von grossen Vorteilen. Das Kind kann trocken
und warm ruhig 12 Standen im Bette liegen
bleiben. Im Zimmer keine Spur üblen Geruches,
das — namentlich im Winter — lästige Waschen und
Trocknen der Kinderwäsche fällt nahezu ganz weg.

München, 21. November 1893.

Dr. med. Wilhelm Prunhuber,
prakt. Arzt.

Alleinvertrieb für die Schweiz :

C. Fr. Hausmann <§> Sanitätsgeschäft St. Gallen.

Wiederverkäufer werden gesucht.

F. Jelmoli, Fabrik-Depot, Zürich, sendet an
jedermann franko: Muster aller Waschkleiderstoffe,
als Crêpons, Batiste, Satin, Vichy, Wollmousseline,
Indienne v. 45 Cts. an p. m — auch von Herrenstoffen,

Bett-Decken und Baumwollwaren. [567

Unübertroffen
in Wohlgeschmack, Nährkraft, Bequemlichkeit und Billigkeit sind die getrockneten Gemüse,
Spinat, Wirsing, Grünkohl, Karotten, Schnittbohnen, Julienne, sowie die
vorzügUchen Suppeneinlagen, Kindermehie und fertigen Erbswurst- und
Fleischbrühsuppen in Bollen von 12 und von 5 starken Portionen
300] der Präservenfabrik Lachen am Zürichsee.

Gesucht:
als Volontäriii eine junge
Büglerin, die sich in ihrem Berufe noch
zu vervollkommnen wünscht. Sich zu
wenden anMme.Cretton, No. 5, Quartier
des Tilleuls, Montreux. (Hc 2409 M) [576

Wir suchen eine gute Weissnäherin,
welche auch einige Kenntnis vom

Zuschneiden von Damenwäsche hat.
Schmidt-Dahms & Cie., Gorraterie 11,
Genf. (0 691 L) [563

Stadium des Französischen.

HerrLehrerBovay in Oron (Waadt) nimmt
junge!Knaben in Pension auf. Liebreiche
Pflege. Mässige Preise. (H 3884 L) [456

Eine Tochter, welche ein Jahr in der
französischen Schweiz als Volontaire

gedient hat, auch etwas vom Nähen
versteht und Liebe zu Kindern hat, sucht
bei einer bessern Herrschaft Stelle als
Zimmermädchen oder in einen
Laden. [554

Uof-BiigeleiseQ
sowie Gltlslo!

vollständig geruchlos
empfiehlt

uir. Waiser, Flaschner,

564] hintere Davidstr., St. Gallen.

Ein im Zimmerdienst, sowie im Nähen
und Glätten tüchtiges Mädchen sucht

Stelle in einem Herrschaftshaus oder
bessern Privathaus, wenn möglich bei
einer katholischen Familie, Beste Zeugnisse

stehen zu Diensten. Offerten sub
H 533 ck befördern Haasenstein
& Vogler, Chur. [558

Diätetische Kuranstalt
„Villa Friedheim" in Cliur

für Magenkranke, Blutarme, Be-
konvalescenten und
Erholungsbedürftige. Sehr bescheidene
Pensionspreise. Prospekte gratis und franko
durch (H 358 Ch) [465
Dr. med. F. Merz. E. Hatz-Schweizer.

Gesucht.
Eine Tochter achtbarer Eltern

kann unter günstigen Bedingungen
die Damenschneiderei

gründlich erlernen. Zn erfragen
bei Haasenstein &. Vogler,
St. Gallen. [541

HausMlterinstelle sucht für bald
eine kinderlose

Witwe zu einem älternHerrn, oder Dame,
oder kleinen Familie. Gute Behandlung
wird hohem Lohn vorgezogen. Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten. Adresse
erteilen Haasenstein & Vogler,
St. Gallen. [574

St. Gallen Beilage zu Nr. 22 der Schweizer Frauen Zeitung. Z.Iuni W4

Ksvrauoksan^vsisunA uvà LssokrsibunK àss ?rokss80i' ürautseksn ?roànd6ìt68.

kis. 1. àido »us kordssSsvdt. ver OsckelZdes Korbes ist so^xotormt,
dass der kopi àvs Kindes bsousin rudt und das Kind ständig in der

Äitto liest.

Dus Irockenbett bestsdt aus einer aus korbgeklscdt dsrgestellten Nulds mit
Deckel ikig. 1), in welcds der wur àknudms der Exkrements bestimmte Lummi-
bentsl (kig. 2) gelegt und innen durcd kindàngen un dem entspreckenden Nsssing-
knopk bokestigt wird, ltuk den Deckel der Nulds kommt das Dnterbsttcdsn (kig. 3) so

wu ließen,
duss der
àsscdnitt
un dem-
seiden mit
der un dem
Deckel der
dlulde bs-
kindlicden
Lekknung

korrespon-
diert und wird nun durcd disse Lekknung der Duls des Lummidsutsls durcdge-
wogen (kig. 4) ; dus Dnterbettcdsn, un welcksm sied vier Duscdsn
delindsn, wird nun un den entspreckenden Nessingknöpken des

korbdsckslskestgsdängt
und ebenso die roten
Lummidultsr d. Dsutsls
un den knöpken wu
beiden Leiten singe-
dängt. kucddsm nun
dus Dstttucd (kig. 5)
über dus ganwe Dsttcdsn
in sntsprscdsndsrWsise
gebreitet ist und der
Lummioberteil ebenkulls
durcd dessen Lekknung
durcdgswogsn ist, wird
dus llnlerlugleidcdsn

ki« 7. koinxlotter Unterteil des Lettvkons.

kix. 2. gsminsibeutsi aus wviobvin Lunnni.

ständig deckt. Dus Ilnterlugleidcden wird nun mit dem beigsgebsnsn Lummi-
nestel über dem Ilsmdcken des Kindes so ansummen genestelt, dass dus Kind nickt
den geringsten Druck verspürt, und nun wird dus läckcden über dem Unterlag-
ieibcden unter dem Kücken des Kindes übereinander gescdlagsn; dus Demd-
cden wird nur
vorn derunter
gezogen und
wenn wu lang,
etwas umze-

scdlugen.
Lcklissslick

werden nock
die beiden mit

niedreren
Döcdsrn ver-
seltenen, lungen Lummibänder des Lummi-

odertsils wwiscden den
Deincksn des Kindes din-
durcdgsküdrt und un den
wwei knöxken der seit-
licdsn krdödungsn des
Korbdeckels eingsdüngt,
odne Druck od. Lpunnung
wu erzeugen. Durcd Über-
legen und seitlicdes kest-
knöpken d. Lbsrdsttcdsns
(kig. 8) un den Nessing-
knöpken des Korbes wird
nunmskr das Kind voll-
ständig Zugedeckt, odne
irgend Druck wu erleiden.
Der Lummibsutel ist tüg-
licd morgens und abends
wu entleeren und^sdesmul
gut mit Leite uuswu-
wuscden, wus insbe-
sonders uucd vor der
erstmuligsn Benützung
des Dettcdsns wu gs-
scdeden dut. ki^. 8. Lberbottobon.

ki?. t.^tlntsrtoil des Lsttedsns. (korb, iZsutsi mit Dnterbott.)
(kig. 6) un den Lummioberteil ksstgeknöpkt und ist nun dus ganwe Dsttcken wur
Xuknudms des Kindes bereit (kig. 7). Bevor das Kind in dus Lsttcdsn gelegt
wird, versäume mun nickt, dus Dsldcksn — besonders um àsscdnitt — sowie
den Lummitricdter und dus Kind selbstwwiscden den Dsincden gut einzupudern
und lege selbes dunn so ein, duss es mit dem ltkter gsruds vor die Lekknung des
Lummiodertsiles wu liegen kommt. Ick gebe Kodein Dettcksn eins Dose sedr
guten Duders gratis mit, derselbe dut sied uuk dus beste bewädrt und bitte icb,
ikn rsicdlicd wu gedruucden, du er sogur eventuelle kleine Ausdünstungen voll-

ki«. ii.
tlntorlax-
loiboken.

lek ltkatte»' ode»' lkü'?'te»'»'>» àe ?'»clît»Ae und ve,'ständ»Aö

BeliandlanA de» Bettâens, Aenan naâ od-Asn korsâ»-»/^,' à ek?»-a î-o,'-
^o?,»me»îde» lV»â/»»â»on»e»'en »st stet» àe àkAS »»nr»ât»L>«»' and »»»«»»/»nenl'sanm»'
^4no»-dn»»n^ der e»NTsk»»sn ?e»te,- »»au »»»»s eben «etdst aaâ dabe» denken, nn» atte»

»ât»A s»» »naâen, »»sbesoudere »st a»»/ d»e »-»ât»Ae Da^e des Lnte»daAle»bâens, »oetàs
stets Ae»»aa »^»t de»' Oe^uauA des <?»»»»»!»beatets ^«»'»'esxoiîdtere» »>»»»», sa aâte».
Weitere ltukscklüsss werden uuk Verlungsn stets gerne erteilt.

HyIIIMI'-ölyIMll-Uä id 8d088UldiMtkZIi
^ ^olì- uiìà Bauà^ollsìokksortimsiitsii por Nstsr von
28 u. 42 Ots.aQ. fertige 8ommsr-klou8sn von ^r.2.50 an in
Vanin^olls, ksrnvr ^ollsns nnâ seiâvns Mr ^öodtsroksn
unà Vainvn MIÜKSt. fertige 8ommer»1upon8 von I?r. 1.— an.
kvievkIeiäerstoS'e» konkelaions-, K»ti8t- u. lapons Stotke,
Spitze»- u. Ltàmîll-StoL'e, Sommer Lrepe-Stotke in praoM-
vollen àanoon Notor- uncl Rodonsoiso kranko an l'rivato

OvttillAer â tüv., Mrivà
l^ustor odisor, so^io 8'àtliolìvr fransn- nncl Ilorron-
stoLo, Lanrnvoll» untl ^ugvoàauksgtolko lraào. ^390

I.UNA6N- Ullà ^ervenlelàenàe
gsbruucden mit grossem krkolge Dr. msd. DommeDs
lltüiuutogeu lk-emoglobinum depurut. stérilisât, liquid.).
Ruscde Debung des Appetits und der körperlicdsn
kräkte, sowie Stärkung des Dssumt-Ksrvsnsystsms.
Depots in ullen ltpotdsksn. Drospskte mit Dundsrtsn
von nur ärütlicden Llutucdtsn gratis und krunko.
S17^ Sit«»!»)' «k tl«., pdurm. Dubor., ^tiried.

üllllli örikllkl' â 1!^', ZsiàtM-ksdtit lliliiii, Ärivll
versolläon 2U k'adri^prslssri sodw».r--o, ^vsisss uvâ
kardixs Soiàsiistokfs ^vâer ^rt von 78 lZtS. dis l^r. 18. — per
mètre. Muster trsaào. I^ssts ResuKscluvils kür ?riv»tv.

(102

üdsr ?rok. Xrauts Lroàsrtdsttodsn.
led dube in meiner Klinik mit Herrn ?rok. kruuts

Irocksnbettcden Vsrsucde ungsstellt und kann dus-
selbe uls eins»liinriedtiiiigsmpksdlen.

ltlüncdsn, 25. Nà 1893.
Dr. Dsinried von kunke,

tgl. llllivsrsltàts-krolesssr «»à llirsttsi à«i tgl. Ili>ise»itàts-kiiâei'-klimt.

Die Anwendung des Krautseden Irockenbettes
dut gegenüber dem gswöknlicdsn Dette eine Beide

von grossen Vorteilen. Dus Kind kann trvvDvn
iiixl nuri» riàlK I- !>it»ii<Ieii im iîetie I!« ?;<»
KI«id«n. Im Zimmer keine Lpur üblen Dsrucdss,
das — numsntlicd im Winter — lästige Wuscden und
Irocknsn der kinderwüscde källt naks2u gun? weg.

Nüncden, 21. kovsmbor 1893.

Dr. msd. Wildslm Drunduber,
prukt. à^t.

ttllsinvsrtrisb kür dis Lcdwà-
L. I^r. Dsusmann O 8snilstsgesokskt 8t. Lallen.

Wis<dsnvsr-kâuksr> wsr-cZsir ysscrokt.

I ^«Imvli, kadrik-Dspot, SàrtvD, sendet an
jedermann krunko: Nüster aller Vkasoliklelderstotke,
als Vrêpons, katists, Latin, Violi/, l/Vollmoussellne,
Indienne v. 45 Lts. un p. m — uucd von Herren-
statten, Sett-vseken und kaumwollwsren. ^567

Iliiûdsl'tl'oà in Wodlgescdmuck, kädrkrakt, Dequeinlicdkeit und Dilligkcit sind die > i
S»iz»i>>:i t VV <5!» iì»i«»i,i, t i lirl sowie die

i. Ix ir i<i,><i< i iixti>I< und t ^ und
In Dollen von 12 und ^ von 5 starken Dortionvn

àer ruw Aiìi'iàsso.

Ossuolit:
als Volontâriii sine ^ungs »Ux»
R«rii>, die sied in idrem Deruke nocd
2u vervollkommnen wünscdt. Lied xu
wenden an Nme.Lrstton, ko. 5, Quartier
des 'tilleuls, Nontreux. (Rc24v9N) ^576

II tir sucden sine guts Wsissnâdsrin,
VV welcds uucd einige Kenntnis vom

Auscdnsidsn von Dumsnwäscde dut.
Lcdmidt-Dadms â Lis., Lorruterie 11,
Lenk. (0 691 D) ^563

8tllâiuill à àilàiàii.
DerrDsdrerDovax in Oron (Wuadt) nimmt
Zunge knuben in Dsnsion uuk. Diedreicds
Dklege. Nâssige Dreiss. (D 3884 D) ft56

W>ins tockter, welcds sin dakr in der
Hi kran2ösiscden Lcdweix als Volontaire
gedient dat, uucd etwas vom kàken ver-
stedt und Diebe ?u Kindern dut, sucdt
bei einer bessern Dsrrsckukt Ltslls uls

oder in einen
Duden. süS4

Uàîioiî-Itzeleissii
sovil! WülllS

vollständig gsr-uczDlos
empkledlt

Hr. klssàîi,
564^ dinters Davidstr., Lt. Lullen.

I^in im /immerdienst, sowie im Küken
ili und Llättsn tücdtiges Nädcden sucdt
Ltslls in einem llerrscdaktsduus oder
bessern Drivatdaus, wenn möglicd bei
einer kutdoliscdsn kumilis. Dests Xsug-
nisse steden 2U Diensten. Lkkertsn sud
II Sîtît «D bskördsrn
à V »gs I «> r, < i»>r. ^558

Vîâteti8eke Kuranstalt
„Villä krieàdà" id lliur

kür tl»g:e»ltrui>iie. lîliiiurme, lie-
Ir«iiv»Ieseei>tei> und lirdoin»gis-
DvâàrkttN«. Lsdr dssckeidsns Den-
sionspreise. Drospskts gratis und krunko
durcd (D 358 Ld) ^465

Dr. med. k t/Isrr. L. Datr-Lcliweirer.

(AsSITOtlt.
Dti»v loetlter »elitlxrrer l iier»

uiiier AitustiA«!» Iie<II»g:»ii-
N«i» «lie i < i
xrài»aii«D erieriieii. ltw eriritge»
D«i â V«xl«r,
St. <»ulle». s541

kMNIWimtellk sucdt kür bald
eins kinderlose

Witwe 2U einem ältern Herrn, oder Dame,
oder kleinen kamilis. Lute Dskundlung
wird dodem Dodn vorgewogen. Luts
Zeugnisse steden wu Diensten. Adresse
erteilen â Voller.
St. t»»ilen. ^574



«*tfrttrriiriv Trauen-Bettung — ®Iättrr fur bett Jjäualidien Hrrie

Sehweiz. Gemeinnütziger Frauenverein.

Koch- und Haushaltungsschule
Buchs bei Aarau.

Beginn des 21. Kurses am 5. Juli 1894 Anmeldungen sind zu richten an
die Direktion der Haushaltungsschule Buchs, welche auch nähere Auskunft
erteilt und Prospekte versendet. [555

Mrtftsr
^raftftfdje unb f^eorctiftfic gfadjfeflranftaff für Panten- unb ^äf^ef^neibetei

non $d)n>eßern jHtdinetiittfd), 5üri^, cftnbenÇof 5.
$egrün&et 1888, üBer taufenb §d?ülertw«m ausgeßtCbef.

jieu« Surfe tu ker
c&eqrunöet i»»a, utx

Ausgebildet als Direetriee.
1. An der grossen Berliner Schneider-

Akademie zu Berlin nach der verbesserten

und vervollkommneten Methode des
verstorbenen Direktor KUHN.

2. An der preisgekrönten Hlrschschen
Schneider-Akademie zu Berlin.

Hunten-
unb

JUftrdjentjueiberei
Ausgebildet als Lehrerin.

8. Nach dem alten System KUHN der
grossen Berliner Schneider-Akademie zu
Berlin.

4. Nach dem k. k. privilegierten System
SCHACK in Wien.

5. Nach dem System für wissenschaftliche

Zuschneidekunst von H. SHERMANN
in Berlin. [II

beginnen am 1. unb 15. ieben SRottat«.
21u«btlbung ju $ireltricen, @$neiberimten, fowte für ben

$ausbebarf.
©in Rur« inïl. 3uf#netbett bauert 3 Monate, 3ufd&netbe*

für« aUein 2—3 'Bochen. Se^tgelb §r. 30.
Die Schülerinnen lönnen auch ihre eigenen Rleiber unb folche

für Angehörige anfertigen unb wirb für tab ell of en Sift iebe«
biefer Rleibungflftücte garantiert.

Anfertigung oon Roftümen unb Ronfeftion unter Garantie
für tabeUofen Sifc. ftür ausmärt« genügt ©infenbung einer ïaiHe.

tarifer, Biener unb berliner Wobeiournale.
©djnittmnfter in allen ©röfeen, fomie nach 3Jlajj.

Per Httterriibt wirb' (peeled itadj ben unter Hr. 1 unb 2 ßejetcOttefen
»eftßerüjntten J>«) (lernen erteilt.

09" finjige 3<a<ß(ef)ranllaff in ber £<0n>etj, beren ^orfloljerinncn eine fo
»ieffeittge prafitifcfie unb tfjeoretifcfie JlusßiCbung genolïett.

Soolbad Liestal
Hotel und Pension zum Falken.

Vollständig renoviert. Das ganze Jahr offen. Klimat. Uebergangsstation.
Angenehmer und gesunder Kuraufenthalt. Schöner Park. Lawn tennis. Pension
mit Zimmer von Fr. 5.- an. Elektrische Beleuchtung. Kurarzt. Illustr. Prospekt.
513] (H 1507 Q) Direktor : Alb. Zingg (früher in Fanlenseebad).

Privat-Heil- und Pflege-Anstalt
„Friedheim" Zihlschlacht (Thurgau)

für Nerven- u. Geisteskranke.
Dirig. Arzt und Besitzer : Dr. Krayenbühl. [356

Luftkurort Churwalden.
Hotel und Pension Rothorn.

Eröffnet vom 1. Jnnl bis Oktober. Vergrössert. Komfortabel eingerichtet.
Anerkannt gnte Küche und reelle Weine. Wasscreinricbtung.
Telephon. Pensionspreis inklusive Zimmer 5 — 6 Fr. Jnni und September
reduzierte Preise. Gartensalon. (.0 1223 G) [537

Es empfiehlt sich bestens
Jb. Brasser-Simeon.

Pension Paradies
Heiden (Schweiz)

(Bergbahn Rorschach-Heiden).
Altbekannter, ausgezeichneter Luftkurort, prachtvolle Aussicht auf

den Bodensee und seine Ufer, wundervolle Spaziergänge in der Nähe
und Ferne.

—— • Schöner JParli. —
Hauptsächlich zu empfehlen für Rekonvalescenten, Blutarme und

Erholungsbedürftige.
Bürgerliche, gute Küche und Logis, familiäre Behandlung, sehr

mässige Preise, je nach Auswahl der Zimmer, ärztliche Behandlung
im Hause; das ganze Jahr geöffnet.

Es empfiehlt sich bestens
540] "LT. IvCuenlx'rger, Propr.

1000 m
über M. Kurhaus Fideris-Kulm 1000 m

über M.

Station Fideris, Linie Landquart-Davos.
Luftkur, Milchkur, Bäder, Fideriser Mineralwasser in täglich frischer Füllung.

Quelle selbst nur 20 Minuten entfernt. Eigener Weg in die nahen Waldungen.
Freundliche Zimmer in massivem Holz. Vorzügliche Betten. Gute Küche. Reelle
alte Veltlinerweine. Aufmerksame Bedienung. Mässige Preise. Gefl. Anfragen an den
551] (H 520 ch) Besitzer : H. Meicr-Ruflncr.

er einen Sommeraufenthalt in stärkender Luft
gedenkt, dem kann in jeder Beziehung das

eines Hochtales zu machenW
HOTEXJ 3xzE TT I XJ

Celerina (Oberengadin)
bestens empfohlen werden. An der Kreuzung der Strassen von Samaden,
Pontresina and St. Mopit® gelegen, bietet es den Vorteil bequemer
Verbindungen, ohne die Nachteile, welche durch den geräuschvollen Verkehr grosser
Touristencentren bedingt sind. (H 535 ch) [559

Zu verkaufen:
aus Gesundheitsrücksichten ein
gangbares Modengescbäft in einem grossen

Dorfe am Zürichsee. [573
Anfragen sind unter Chiffre G Z an

Haasenstcin & Vogler, St. Gallen
erbeten.

£> S

Hotel Pension

Geeigneter Aufenthalt für Erholungsbedürftige.

Mildes Klima, geschützte
Lage, Waldanlagen. Bis Juli ermässigte
Pensionspreise. (H 1837 Y) [485

Höflich empfehlen sich

Schwestern Frick.

H.BRUPBACHER&SOHN
Bahnhofslrasse35

2jjRiCH- r nach

^ jrzHicher,
Vorschrift.

- JESTÏ SYSTEME-
Special-Catalogs grahs,

Weibliche Bedienun

Durch Anwendung von [468

Alberts
Garten- u. Blumendüngesah
erzielt man üppigstes Wachstum und

prachtvollen Bliitenschmuck
bei Garten-, Kübel- n. Topfpflanzen.

Zu beziehen in Postpaketen von
Kilo */« 1 2 5
à Fr. 0. 90 1. 60 3. — 6. —
gegen Nachnahme ab Zofingen.

Bei Posten von über 5 Kilo bedeutender
Rabatt. — Prosp. und Gebr.-Anwsg. frko.

Wilta. Schaaenberg, Zofingen.

Cl<S>360 G O

CEYION TEA
Ceylon-Tliee,

sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig
und haltbar,

pr. engl. Pfd. Originalpackung : pr. ty« kg.
Orange Pekoe Fr. 5. —, Fr. 5.50,
Broken Pekoe „4.25, „ 4.50,
Pekoe „ 3.75, „ 4.—,
Pekoe Souchong „ 3.75,

China-Thee,
beste Qualität, Souchong Fr. 4.— pr. */, kg.

Kongou „ 4.— „ V» „
Ceylon-Zimmt,

echter, ganzer oder gemahlener, 50 gr.
50 Cts., 100 gr. 80 Cts., '/i kg. Fr. 3. -.

Vanille,
erste Qualität, 17 cm. lang, 40 Cts. das

Stück.
Muster kostenfrei. Rabatt an

Wiederverkäufer und grössere Abnehmer.

Carl Osswald,
Wlntcrtbnr. [6

Der Hauptvorzug
des Corset System
Dr. W. Schulthess
liegt in seinem Schnitt. Infolge seines
im anatomischen Bau des Körpers
begründeten Schnittes ist es sehr
angenehm zu tragen, übt keinen lästigen
Druck auf die inneren Organe,
besonders des Magens aus und gestattet
ausgiebige Atmung. (N2193Z) [560

Das Corset wird nur nach Mass in
ganz solider Ausführung mit echt
Fischbein-Einlagen angefertigt. Man
verlange Prospekt mitAnleitung zum
Massnehmen vom Fabrikanten

F. Wyss
65 Löwenstr. (beim Bahnhof)

Zürich.

St. Gallen,

versendet franko gegen Nachnahme
gereinigte und gedörrte Bettfedern, per */>
Kilo à 60 und 90 Rp., à Fr. 1. 10 bis
1. 50, für feine Deckbetten à Fr. 2, 2. 50,
3. 20 und 4, prima Flaum à Fr. 3.10,
4. 75, 5. 20, 6.

Sparsame Hausfrauen, Brautleute und
Anstalten werden besonders auf diese
sehr vorteilhafte Offerte aufmerksam

gemacht.
Rossbaar, Wolle, Bettartikel.

Muster und Preiscurants gratis. [443

Kinderwagendecken.Neueste Muster.
Ansiehtsendungen.

(H1716 z) H. Brupbacher & Sohn.

492] ItahiiliolVitr., Zürich.

Sehutz-llarke.

Rosshaare
für Matratzen und Polster, kardierte
u. gezupfte echte Schafwolle, ßaum-
wollwatte und Drlleh liefert in
vorzüglichen Qualitäten reell und billigst

Ulrich Kappeler,
478] Rosshaar-Spinnerei Frauenfeld.

| Hunzikers *
Kaffee- -

Surrogat.
^ R 1? ^ T Ii1 R Gesundheits-

$ D Et 0 1 Ei Ii Raffe« Znsatz. *

Massierkugeln
nach Herrn Prof. Sahli, zum Selbstmassieren

des Unterleibes, verkauft billigst
mit Gewicht von 1, 2 und 3 Kilo G.
Lanterbnrg, Hausgerätehandlung,
Bern. (H2441Y) [556

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. ff. Tollette-ibfall-Selfen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [133

Bergmann Äs Oo, Wiedikon-Zürich.

Institut Boillet, Les Fipiers, Laosanne «.Vortreffliche Gelegenheit zur schnellen Erlernung moderner Sprachen, gründlicher

Unterricht in der Handelskorrespondenz, dem kaufmännischen Rechnen u. s. w.
Mässige Preise. Gute Pflege. Prospekte mit Referenzen versendet
501] (H4917L) L. Steinbnscb, Direktor.

St. Moritz-Dorf
PENSION GARTMANN
empfiehlt sich verehrten Gästen und Passanten auf kommende Saison. Reduzierte
Preise bis Mitte Juli. Nur im Sommer offen. (H 541 ch) [566

Dennlers Eisenbitter

ist bei Bleichsucht, Blutarmut, allg. Schwächezuständen etc. sehr erfolgreich. (M 8222 Z) (562

schwel??' Frauen-Zeitung — Blätter fîîr den häuslichen Kreis

8eìivsà k6ili6ÌimàÌZ'6i' àusnvsrà
Koek- uncl l-lsusksltunsssekuls

Luods ksi /kai-au.
Lsginn des 21. Kurses am 5. lud 1894. Anmeldungen sind cu riedtsn au

dis Direktion der Lausdaltungsseduls Lucks, vvsleds auek nâdere üuskunkt er-
teilt und Prospekte versendet. ^555

Zürcher Schneider-Akademie.
praktische uni» theoretische Aachlehranstatt für Samen- und WSscheschueiderei

von Schwester« Wichnewitsch, Zürich, Lindenhof S.
Gegründet 1883, über tausend Schülerinnen ausgebildet.

Neue Kurse in der
Gegründet l»»A, uv>

lubAWiläet ül» Virevtrie«.
1. à àsr xrossou NsrNusr Lolmvtävr.

Hààvvà -u SvrUu uà âvr verbesserten

unà vvrvolllcommnvtsn Nvìdoàs âvs
vvrstordvQSQ Vlrvlttor XVNdi.

L. à àsr prvis8vkrölltvQ ttlrsvksvkvn
Soìulslàsr-á^aàsilllv -u SvrliQ.

Damen-
Mäscheschneiderei

àllsxebilàt à Ià<à
s. Uuod àviu niivn K^sìsiu AUiibi à«r

Lsriln.
4. Uà âow d. le. xrivUexisrtsn S^stsiu

scnacii w wl«».

lieds Kusodavîâeleuiisì von ii. TiiülkkäKkibl
in Rsrlin. sN

beginnen am 1. und IS. jeden Monat».
Ausbildung zu Direktrice», Schneiderinnen, sowie für den

Hausbedarf.
Ein Kur» inkl. Zuschneiden dauert S Monate, Zuschneidekur»

allein S—S Wochen. Lehrgeld Fr. SV.
Die Schülerinnen können auch ihre eigenen Kleider und solche

für Angehörige anfertigen und wird für tadellasrn Sitz jedes
dieser Kleidungsstücke garantiert.

Anfertigung oon Kostümen und Konfektion unter Garantie
für tadellosen Sitz. Für auswärts genügt Eilsendung einer Taille.

Pariser, Wiener und Berliner Modejournal«.
Schnittmuster in allen Größen, sowie nach Maß.

Z»er Unterricht wird speciell nach den unter Ar. 1 und 2 bezeichnete«
weltberühmten Systemen erteilt.

Hinzige Aachlehranstatt in der Schweiz, deren Vorsteherinnen eine so

vielseitige praktische und theoretische Ausbildung genossen.

8c»Olkciâ luissial
^Zotsl uucl I^susiou -/um k^alk/su.

Vollständig renoviert. Los gancs ladr okksn. kdmat. Lsbergangsstation. à-
gensdmsr und gesunder kurauksntdalt. Lcdänsr park. I.scvii t«»»1«. Pension
mit Zimmer von kr. 5.- on. Llektiisede Lelsuedtung. kurarct. Illustr. Prospekt,
öl3s sL 1597 0) Direktor: FII». skrüdsr in F»»lv»sv«I»»a).

Privst-I-Isil- uncl ptlsZs-AnstsIt
„^riscUisiria" 2idlsotllaczdî (?1iuiAàu)

kür Nerven- ii. (Z-6Ìsf6àrs.à6.
Lirig. ürct und Lositcer: vr. Iir»^«»I»tll,l. s356

I.Màort àr^ktlà.
I-IotsI uncl Pension potliorn.

prökknst vom I. F»»l dis <dkt«I»«r. Vsrgrösssrt. komfortabel singeriedtet.
Unerkannt gut« liitelie nnà reell« tztz eliie. dtz»>«»erel»eiel»li»»g. lele»
pts«». Pensionspreis inklusive Zimmer S « ?r. ^n»i nnà Ssptssiksr rs-
ducisrte preise. Oartsnsalon. sO 1223 0) ss537

ks emxüsdlt sied bestens
«Id. Srelsssi^Lirrisoii.

?srlsic>» ?SlraÄiss
i^sicisn (öolivkizi)

(Iiergl»»I,i> Ii<»r»el>i»ell-llvl«le»).
àltbskanntsr, ausgsceiednetsr Luftkurort, xraedtvolle àssiedt auk

àen Loàsnsss unà seine Lfer, wundervolle Lpaciergàngs in àer Läde
unà perns.

—^-7— ' i?»<Zll<>rltdr I
Lauxtsâekded cu smpfedlen kür Lekonvalesesnten, Llutarme unà

Rrkolungsbedürktigs.
Lürgsrdcde, gute kücde unà Logis, familiäre Lekanànx, sedr

massige preise, ze naed àswadl àsr Zimmer, ärctdede Ledanàlung
im Lause; àas gancs ladr geöffnet.

Ls emptisdlt sied bestens
549s FI. propr.

1OOO in
iibsr dà. Xurkg-us?iàspis-Xu1in 1OOO IN

bdsr LI.

LkakiouMidoris, IZims I-auä^uark-Oavos.
Luftkur, lililcdkur, Lààer, piàsriser Mineralwasser in täglied lriseder püllung.

Oueds selbst nur 29 Minuten entkernt, kigensr Weg in àis nadsn Waldungen,
prsunàlicds dimmer in massivem L0I2. Vor2Üglicds Letten. Lute küede. Leeds
alts Vkltlinsrevsills. Aufmerksame Lsàienung. Massige preise. Letl. ünkragsn an àen
551s (L 529 ed) Lssiiüsr: ». »vlvr-Iîiià«r.

er einen Lommsrauksntdalt in stârksnàsr Lukt
gsàenkt, àsm kaun in zeàer Le^iedung àas

eines Locdtalss ru maedenV
Oslsrina (OdspsiLgsälpi)

bestens emxkodlen vvsràen. lin àer kreurung àsr Strassen von
uixl St. »<»rtt» gelegen, bietst es àen Vorteil bequemer Ver-

binàungsn, okns àis àekteile, vvvlcke àured àen gsräusedvollen Verkedr grosser
Louristsnesntren deàingt sinà. fL 535 cd) ^559

aus kssunàdeitsrûeksicdten ein gang-
bares AI»ck«iis««àâtt in einem gros-
sen Lorke am Zürieksss. so73

ünkragen sinà unter Lbikkre 9 ^ an
»»»««««tBli» â V«»«!« «, St. Kwillv»
erbeten.

« «

Ilotvl àà
Keeignetsr üukentdalt kür Lrkolungs-

bsàûrktigs. Milàes Klima, gesedüt^te
Lage, VValàanlagsn. Lis lud ermässigte
Pensionspreise. (L 1837 V) s485

Löklied empksdlsn sied

Lokwestepn?riczk.

tt.SklIMüL»l»s5l»I»
kzkàlàgssZZ
Mie»- ^ nsok

Vorsclirikt.

^ zvsiclkit-
!>»gk»l-àkl»gozill>ii

Vioidlicd« beilisiillii

Lured àvsnàllng von ft68

^.Uzsrts
Külisii-11. àimàgà
erhielt man üppigste» Waelistuiu unà

pravdtvoilen Llütsusedmuek
bei kstrten-, Xübkl- v. lopf^Iilli/ßii.

2u belieben in Postpaketen von
Kilo ^/s 1 25à Pr. 9. 99 1. 69 3. — k. —
gegen Laeknakme ad Zoüngsn.

Lei Posten von über 5 Kilo dsàsutônàsr
Ladatt. — ?rosp. unà Lsbr.-àivsg. krko.

Fpttl». Sel»»ueiil»erg, /.otiiigeii.

S'WISD c. ^
ffWX L/i

vSZpl0H-1'IlSS.
sedr kein sekmeekenà, kräftig, ergiebig

unà daltdar,
pr. vuxl. ?kà. 0ri?iit»1p»okuQgs: pr. V, Kx.

Orange pekoe Pr. 5.—, Pr. 5.59,
öroken pekoe „ 4.25, „ 4.59,
pekoe „ 3.75, „ 4.—,
pekoe Louedong „ 3.75,

Oàiria-^Iiss,
beste Qualität, Louedong Pr. 4.— pr. '/, kg.

kongou „ 4.— „ '/'
Oszilon-Äiinrrit,

eedter, ganzer vàer gsmakleoer, 59 gr.
59 Ots., 199 gr.89 9ts., '/, kg. Pr. 3. -.

Vs.n.i11s,
erste (Qualität, 17 em. lang, 49 Lts. àas

Ltüek.
Muster kostenfrei. Rabatt an VVieàsr-

Verkäufer unà grössere übnsdmer.

(?arl Oss^valà,
ttliitertlsiie. sk

ve>' ttauptvoriug
à Loiret 8Mem
vl'. W. 8vKuItKk88
liest in seinem golinitt. Infolge Zeinss
im anatomisotien Rau des Körpers ds-
srUnâsten Koknittes ist es sedr ansv»
nekrn trasvn, Udt k/emen Mstisen
Oruà auk die inneren Orsanv, de-
sonders des Nasvns aus und s«skattet
aussiedis« ^tmuns- 2193 2) s560

Das Dorset ^vird nur naed àss in
san^ solider ^usküdruns mit vodt
^isoddein-^linlassn anseksrtist. Nan
verlange ^rosps^t mit^nlsituns ^um
Nassnedmen vom I^adrikanton

65 Löcvsnstr. (beim Lakndok)

Lt. Osllsn,

verssnàet franko gegen Lacdnadms ge-
reinigte unà gedörrte Lsttkeàsrn, per V»
Kilo à 69 unà 99 Lp., à Pr. 1. 19 bis
1. 59, kür keine Deckbetten à Pr. 2, 2. 59,
3. 29 unà 4, prima plaum à Pr. 3.19,
4. 75, 5. 29, 6.

Lparsams Lauskrausn, Lrautlsute unà
ünstaltsn werden besonders auf diese
«vlir vvetvtttintte Offerte aufmerk-
sam gsmaedt.

»olle, Itettnrtiliel.
Mustsr und Lreiscurants gratis. s443

inliel'wagsnlieoken.
Leueste Muster,

^rrsicztrtssrrcturigsrr.
fb lllö ü) ». kfOà S 8à
Ms Ii»I>i>I><»t>ite., itiirleli.

Soünti-ilnrlr«.

lìosstlaal'S
kür »»tr»«-«» unà?«l«t«r, karàierts
u. gerupfte sedts ^iel>»t»«»ll«, «»»»s»
«v«»II»»tte und Idetlvti liefert in vor-
2Üglicdsn (Zuadtäten reell und billigst

Ftrtel» linppeler.
478s Lossdaar-Lxinnersi prausnkeld.

Xàe- Z

Lunnogat.
Kb8«Mà

^ v «l S t II », - îosàd. >z.

AlassiàuAà
naed Lerrn?rok. Ladli, 2um Lslbstmas-
siersn des Unterleibes, verkauft billigst
mit Oewicdt von 1, 2 und 3 Kilo F!»

I,»»t«i'>»«i'A, Lausgsrätsdandlung,
»er». (» 2441 V) s556

kür 6 kranken
versenden franko gegen Laeknakms

btto. K!o. S. IoIIstto-WhU-8sllsi!
lea. 69—79 lsiedt bescdääigts Ltüeks
der feinsten lodstts-Lsiksn). s133

Ssrsnnnn» <d, 0c»., Wisdikon-TIüried.

lüüMl Lllîllkî, lss kiMiSkL, IMM M«).
Vortrekllieds Oelsgendsit 2ur sednellsn prlsrnung moderner Lxraeden, gründ-

lieber Lntsrriedt in der Landslskorresponden?, dem kaukmänniscden Lscdnen u. s. vv.

Mässigs preise. Oute Pflege. Prospekts mit Referenden versendet
59 l s (L4917L) I,. 8t«»»I»»»«Ii, Direktor.

smpüsklt sied versierten Oästsn und Passanten auf kommende Laisoll. Reducierte
preise bis Mitte lud. Lur im Lommsr okken. (L 541 cd) s566

Osimlers Lissuditter
ist d«! VIeiedsuckt, Slutarmut, allg. Lckwàcbecustànilsn etc. kà Sklolgkviöli. SZZZ l) M



®rf|taef|*r Jraucn-Jeituna — Blätter för i»en fiätmlidirn Turle

GÜTE SPARSAME KÜCHE
Von köstlichem Wohlgeschmack werden alle Suppen mit wenigen Tropfen der Suppenwürze Maggi. Leere Original-Fläschchen à 90 Rappen werden zu 60 Rappen und diejenigen
àFr.1.50 zu 90 Rappen in den meisten Spezerei- und Delikatessgeschäften nachgefüllt. — Ebenso zu empfehlen sind Maggis beliebte Suppentäfelchen, in grosser Auswahl der Sorten,

zu 10 Rappen für 2 gute Portionen. — Eine ganz vorzügliche, reine Fleischbrühe erhält man augenblicklich mit Maggis Fleischextrakt in Portionen zu 15 und zu 10 Rp. [73

Fr. 5.50 frei ins Haus,
eine sortierte
Probekiste von

3 ganzen Flaschen Malaga, Sherry,
Portwein, Madeira, Muscat oder
Marsala, je nach Wahl. (H 913 Q)

Carl Pfaltz, Basel
415] SOdwein-lmport- und Versandgeschäft.

Ejj Leicht löslicher

CACAO

LE

L OC L E

I rein und in Fnlver,
I stärkend, nahrhaft und billig.
I Ein Kilo genügt f 200 Tassen
1 Chocolade. Vom gesundheit-
1 lieben Standpunkte ans ist

derselbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zu
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die unter ähnl. Namen
dem Pnbliknm angepriesen q,
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist aof ein wissen,
schaftl.Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Qualität.

CHOCOLAT KLAUS
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken. j[134

Bahn-Station J.-S.
Malters. Bad und klimatischer Kurort Saison

I.Mai bis I.Oktober.Fbei Luzern.
Gipsfreie Stahlqnelle von grossem Elsengehalt, 750 M. ü. Meer. Einfache und Mineralbäder I

(Zusatz : Sole, Meersalz). Donehen. Frische Kuh- und Ziegenmilch aus eigener Stallung. Molken-Kuren von grossem
Erfolg bei Blntarmnt, Bleichsucht und Genltalaffektlonen, bei Erkrankungen des Magendarmkanals mit
ihren Folgen. Gicht und Rheumatismus. Sehr empfehlenswert ferner für Bekonvalescenten und Erholungsbedürftige.

Angenehmster Aufenthalt für Sommerfrischler. Mildes (alpines) Klima, anmutige, geschützte Lage
mit prachtvoller Aussicht. Waldpark in unmittelbarer Nähe. Kurhaus renoviert, komfortabel ausgestattet (80 Zimmer
mit 120 Betten). Grosser Speisesaal mit Terrasse, Lese- und Damen-Salon. Billard, deutsche Kegelbahn. Pensionspreis,

alles inbegriffen, Fr. 5—6. Familien werden besonders berücksichtigt. (H 616 Lz) [448

Kurarzt. — Telephon. — Prospekte gratis. O. Felder- Waldis, Besitzer.

1010 Meter
Uber Meer.

Hanton
Enzern.Kurhaus Mensberg

Luft-, Milch- und Molkenkurort.
Milde Voralpenregion. Schöne Promenaden in beim Kurhaus liegenden Tannenwäldern. Eisenhaltiges Quellwasser.

Gute Badeeinrichtung. Prachtvolle Aussicht in dieAlpen und auf das Hügelland. Geeignet für Brustkranke, für Rekonvalescenten
und an abnormer Blutmischung und an Schwächezustand Leidende, wie Drüsen, Bleichsucht, Blutarmut, Nervenleiden,
Hypochondrie etc. — Telegraph im Hause. Deutsche und französische Kegelbahn. Pension Fr. 4.—, Zimmer von Fr.—.70
bis Fr. 1. 50, Juni und September 1 Fr. Preisermässigung pro Tag. Vom 15. Juni bis 15. September zweispännige Fahrpost

von Wolhusen (Jura-Simplon-Bahn) ; Abfahrt daselbst nachmittags 2 Uhr 25 Minuten. (H 1052 Lz) [557
Höflichst empfiehlt sich K&cli-Gi-abei-.
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BAD FIDERIS
im Kanton Graubünden.

Eisenbahnstation Fideris, von wo aus täglich 3malige Postverbindung.

Eröffnung 31. Mal 1894.
Berühmte eisenhaltige Natronquelle in reiner Alpenluft,

1056 m über Meer.
Bei Katarrh des Rachens, Kehlkopfes, Magens, der Lunge, bei

Bleichsucht, Blutarmut, Neuralgien, Migräne, Nervosität etc. von
überraschendem Erfolg. — Das Etablissement ist verschönert und ver-
grössert, umgeben von herrlichen Tannenwäldern. — Bäder, Douchen
und Installationskabinett, Milchkuren. Neu eingerichteter Betsaal.
Telegraph, Post. — Elektrische Beleuchtung neu eingerichtet.

Juni und September ermässigte Preise.
Das Mineralwasser ist in frischer Füllung in Kisten zu 30 Halbliter

von der Direktion und vom Hauptdepot : Hrn. Apotheker
Helbllng in Bapperswil, sowie in den Mineralwasserhandlungen

und Apotheken zu beziehen. — Prospekte und Erledigung von
Anfragen durch (M 2762 Z) [531

Kurarzt: Dr. med. 0. Schmid. Die Badedirektion : J. Alexander.

Fideris, im Mai 1894.

1252 Meter

über Meer.

GraubdndnerBad- und Luftkurort Vais Oberl., Schweiz.

Piz AulPension zum
Im Chaletstil restauriertes und erweitertes Gasthaas in freier,

sonniger Lage, inmitten herrlichem Gebirgskranz, zunächst der Post, dem
Knrkause und den eisenhaltigen, gipsreichen Therme-Bädern. Mildes,
alpines Klima. Staubfreie Gebirgsluft. Gelegenheit zu reizenden Ausflügen
in nahe Tanuenwaldnngen, Alpen und zu Alpseen, sowie aufs
Hochgebirge. Italienische Küche. Vorzügliche Valserrheinforeilen.
Gute Weine. Pensionspreis inkl. Logis, ohne Wein, Fr. 5.— per Tag.
Das ganze Jahr offen. Täglich Fahrpostverbindung von und nach Chur.

Telegraph. — Den Tit. Kurbedürftigen und Touristen bestens
empfehlend, zeichnet (H 518 eh) [550] Die Pächterin : Witwe A. M. Fnrger.
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Mineralbad Andeer
1000 M. ii. M. Kt. Graubünden

Eisenhaltige Gipstherme für Brust- und Magenkranke. Neu eingerichtete
Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen. Reizende Ausflüge und Waldpartien in
in der Nähe. (Viamala, Rolf la, Piz Beverin etc.)

Post- und Telegraphenbureau im Hause, Pensionspreis Fr. 5. —. Zimmer
von Fr. 1. — an. (H 438 Ch) [507

Kurarzt ; Dr. Jules Gaudard. Frau Frayi.

Hotel u. Kuranstalt z. Sternen
BAD SEEWEHPer Bahn 5 Minuten

nach Brunnen am

Vierwaldstättersee.

Eine Stunde

nach

Rigikulm.

" Das Etablissement besitzt eine elegante Doucheeinrichtung für Kalt- und
Warmwasserbehandlung, Soolbäder, Eisenmoorbäder und Fichtennadelbäder,
nebst neuestem Heissluft-Schwitzapparat ; mit letzterm sind brillanle Erfolge
gegen Ischias, Rheumatismus und Erkältungsfolgen nachzuweisen. [572

Unsere Kuranstalt, in dem durch landschaftliche Schönheiten bevorzugten
Tale von Schwyz gelegen, — meistensdurchdieFamilieselbstbesorgt
und billige Preise haltend — erfreut sich stets zunehmender Beliebtheit.

Pensionspreise mit Zimmer von Fr. 4. 50 an. — Man verlange Prospekte.
Der Kurarzt: Dr. C. Fassbind. Der Eigentümer : M. Fnchs-Kttrze.

BUNS D'YVERDON.
Béouverts depuis le 1er mal.

Hydrothérapie. Electrothérapie. Aérothérapie. Pulvérisations.
Masseurs et masseuses réputés. (H 4623 L)

Forte réduction de prix durant le mois de mai.
Médecin: Dr. MERMOD. Propriétaire: G. Emery.

[510

SOOLBAD RHEINFELDEN

Hotel Krone am Rhein.
Altrenommiertes, bürgerliches Haus. Kurmusik. Schattige Gartenanlageu.

Müssige Pensionspreise. Prospektus gratis. Es empfiehlt sich bestens
504] (H 1634 Q) Der Eigentümer: J. V. »ietscliy.

-o o
1252 Meter (4170 Fuss)

Ober Meer Therme in Vais OraubOndner Oberland

Schweiz

Kur- und Bad-Anstalt. (H463Ch)
Saison vom 1. Juni bis Knete September.

Eisenhaltige Gipstherme von 25,5° C. (in ihrer Zusammensetzung
ähnlich Weissenburg und Leuk). Neues Kurhaus mit grossen, sonnigen^ aniiiiUli vv eisseiiuurg unu ueuitj. i>eues ituriiuus mu grusseii, suuiiigen

Çjy Balkonzimmern, separatem Badgebäude und offener Schwimmanstalt. öHöchst romantisches Alpental. Ausgedehnte Spaziergänge in der
Ebene zu nahen TannenWaldungen. Gelegenheit zu Hochgebirgstouren
(Adula-Gebiet). Telegraphenbureau. Täglich Fahrpostverbindung
von und nach Chur. Mässige Pensionspreise. — Prospekte gratis. [547

Kurarzt : Dr. E. Bion. Direktor : Philipp Schnyder.
Niederlage für Valser Wasser in der Rosenapotheke Chur.

© =©© =©
Luftkurort Wolfenschiessen (Nidwaiden).

Erholungsbedürftige finden stets volle Pension zu Fr. 3. 20, alles inbegriffen,
im Gasthaus »Eihorn«. Guter Tisch, reelle, offene Weine, helle, geräumige Zimmer,
gute Betten, aufmerksame Bedienung und stiller, ruhiger Landaufenthalt.

Höflichst empfiehlt sich
495] (H830Lz) Frz. Christen, Fihorn.

Hotel und Kuranstalt Wpieçha H Appenzell L-Rh.
820 m Ober Meer * " viüiJ am h»« .nantieam Fusse des Sintis.

Standquartier für gennssrelche Geblrgstonren, komfortabel
eingerichtete grossartige Parkanlagen, reizende, gesektttzte, staubfreie
Tage. Bekannt für gute Küche und reelle Keller. Telegraph im Hause.
Prospekt gratis.

Bescheidene Preise. Das ganze Jakr geöffnet. Beginn der Saison
15. Mai. (OF 1129 G) [530

Omnibus am Bahnhof Appenzell, 'MP©

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter flir den häuslichen Kreis

KM! 8kàS8Mr «UM
Vonköstlicksm KVoblgescbmackverden alle Suppen mit vsnigsnbropken der Luppenvürasblsggi. beere llrizinsl-plâscbcken àgl> kappen werden 2u 66 Lappen and dis)enigen
àkr. l. SU 2uS6 kappen in den meisten Sxs2srsi- unà Delikatessgesobäktsn nackgeiülll. — kdsnso 2U empkeblen sinà blagzis beliebte Suppentäieleben, in grosser àsvablder Lor-
ten, 2u 1V Happen kür 2 gute Portionen. — Lins gan2 vor2Ügliebe, reine pleisebdrübs erkält man augenblieklieb mit blaggis pleiscbextrskl in Portionen 2U 15 unà 2U 1v pp. (73

5.50 krei ins Haus,
eine sortierte
Probekiste von

3 ganxen plasebsn Zlalag», SIlvrrx,
Port»ein, klaâetr», Alaseat oàer
Slarsal», je naob tVabl. (D 913 U(ZarlLassl
415) Zlviilsiii-Iiiipmt- unii istMllgssviiZIt.

W I.eiM löslicliek

o^cz^o
I rvtn unà il» ?r»1vor,

Ziàrkenâ, nskrksît un<I billig.
I àin Kilo genUgif 2001»88en
I Lboeolsäv. Vom xesonàbeiì-
I lieben Ltànâpunktk ans ist àer-

^ir Fknesknàe n sekBkàekliebs
Konstitutionen. Riebt au ver-
veebseln mit àen vielen?ro-

ku baken in allen guten Droguerie»,
Spoxsreibsnàngsn unà kpotkelton. ^134

Lakn-8iaiion l.-8.
blaltsrs. Lscl unc! kümstisolisi' Kurort 8sison

I.blai bis I. Oktober.

dtzi IiUMPll.
Kipskrsis Sitalllqitelle von gr«»»el>l ^tsvagelialt, 750 kl. ü. Nesr. kmkacbs unà IUtli«rali»il<I«r

(kusats: Lole, KIssrsalx). DoaeDea. Prisobs kub- unà kisgsnmileb aus eigener Stallung klolken-kursn von grossem
krkolg bei »latariaat, »leleksaellt unà kieiiltalatrelttioava, bei prbranbuogsn àss klagsndarmkanals mit
ikrsn polgsn. bicbt unà Itbeumatismus. Lsbr empkeblsnsvvsrt ferner kür ltellonvalv^eeiltei» unà krbolungs-
deàûrktigs. Hngensbmstsr áuksntkalt kür Kioii»ii»ert>l8vl,ler. Klildes (alpines) Klima, anmutige, gesebüt^ts bags
mit praebtvollsr àssiebt. Waldpark in unmittelbarer Näbe. Kurbaus renoviert, komfortabel ausgestattet (8V kimmer
mit 12V Letten), brosser Lpeisssaal mit lerrasss, bsse- unà Damsn-Salon. Lillard, àeutscbe kegelbabn. pensions-
preis, alles inbegrikken, Pr. 5—6. pamilien werden dssonàsrs dsrücksiektigt. (p 616 b?) (448

ILurs.r2ì. — l'sisxiìrorl. — ?rosx>sÌLìs Ars-tiis. O. Lesàr.

1010 Illeter
ttdvr Kl««r.

lianton
Iillsera.

Klilds Voralpenrsgion. Loböne Promenaden in beim Kurbaus liegenden bannenwäldsrn. kisenkaltigss (Znellwasser.
bute Ladssinricktung. praebtvollsAussiebt in diektlpsn und auk das Hügelland, beeignst kür Lrustkranks, kür Rekonvalescenten
und an abnormer Llntmiscbnng und an Lcbvväcbe^ustsnd beidende, wie Drüsen, Lleiobsuebt, Llutarmut, Nervenleiden,
D/poebondris sto. — Islegrapb im Dause. Deutscbe und krsn^ösiscks kegelbabn. pension Pr. 4.—, kimmer von Pr.—.70
bis Pr. 1. 50, luni und September 1 Pr. preisermässigung pro lag. Vom 15. ,luni bis 15. September 2wsispäonigo pabr-
post von tVolbusen <1ura-SimpIon-Labll) ; ktbkabrt daselbst naebmittags 2 kikr 25 klinuten. (D 10521,2) (557

Dökliebst empüeblt sieb ILîtcI»»<Zìl"lIxe^l.

--»G

inn Lkantor, Srs.uì>ûuâsn.
kiseubabnstation piâeris, von wo aus täglieb 3maligs postverkindung.

Itl-i» tlilliii^ tkl. >Iill I^Sîtl.
kerübmie eisenksltige LstronqusIIs in reiner /lipsnlult,

1056 m über klesr.
Lei katarrk des Darkens, keblkopkss, klagens, der bungs, bei

Llsiebsnekt, Llutarmnt, Neuralgien, Kligräne, Nervosität ete. von über-
rascbendem krkolg. — Das ktablissemsnt ist versobönsrt und ver-
grössert, umgeben von bsrrliebea 'kannenwäldsrn. — Räder, Douebsn
und Installationskabinett, kliiebkuren. Neu singeriebteter Letsaal.
belsgrapb, Post. — klsktrisebe Dslsuektung neu eingsriobtet.

duni linâ Ssptsnntzsr srraässigts preise.
Das klineraiwasser ist in krisekör püllung in Kisten 2U 30 bald-

liter von der Direktion und vom Danptdepot: Drn. ^.potbsksr
Dolkltng Ii» DappvrswII, sovis in den klineralwasserband-
lungsn und Vpotbeken 2u bs2iebeu. — Prospekte und krlsdigung von
àkragsn durcb (KI 2762 k) (531

KukziÄ i llk. liieil. l>. Zcliiiiill. Hie ksileilikàiiiili: Alexsmlei'.

pidsris, im klai 1894.

IM »à
lldet »esr L^à- iiud IiuMurort Và « àk»Ì2^tension

lm Qllilletstll restauriertes und erveitertss in kreier,
sonniger bags, inmitten bsrrliebsm bsbirgskran2, 2unäebst der dem
Kurllllu^v und den sisenbaltigsn, gipsrsicben 'I'lleriiie-Ititllern. Klildss,
alpines Klima. Ltaubkrsis bsdirgslukt. belsgenbeit 2U redenden àsklûgsn
in nabe Vls« » ilixl 2» ì>i»>x <>ii, sovis auks

Italieniscbe küobs. Vor2Üglicbe V>»I-«errI>ei»t<>r« IIe».
(tute XVeine. I^en^Iaiisprels inkl. bogis, okne Wein, r?, êi.— per I »!g.
Das gan2s labr olksn. bägliob pabrpostverdindung von und naeb bbur.

Velexrspll. — Den bit. kurbedürktigen und bouristen bestens em-
pkeblend, 2sicbnet (IbilZ á) (550) Die päcbterin.- I

1W ^>. ü. Kt. ki-aubünljen
kissnbaltige bipstksrms kür prust- und klagenkranke. Neu singeriebtete

kisenmoorbädsr bei Sebväcbe2uständsn. Rei2snds àsbûgs und IValdpartien in
in der Näbe. (Viamala, Rokkla, ?i2 Lsvsrin ete.)

Post- und belegraxbenbursau im Dause, Pensionspreis Pr. 5. —. kimmsr
von Pr. 1. — an. (D 438 bb) (507

Xurarktl Dr. àl68 (lUlltiitl â. Iliìll ^lilVl.

LKIZker Ssli» s »Invtsii

imli Skiiiiiisii ZM

ViswillilZlSttetzee.

lins Zbà
nncli

»igiliuiin.

' Das ktadlisssment besit2t eins elegante Oouekeeinriebtung kür kalt- und
Vkarmvssserbekaniiiung, Looldädsr, kisenmoorbäder und piebtennadelbädsr,
nebst neuestem keisslutt-8ek«itz:appsrat; mit làtsrm sind brillante krkolg s
gegen Isekiss, Dbeumstismus und krkältungskolgsn naek2uvsissn. (572

Dnssrs Kuranstalt, in dem durcb landsebaktlicbe Lebönbsitsn bsvor2ugten
bale von Lcbv^2 gelegen, — meistensdurebdiepamilieselbstbesorgt
und billige preise baltsnd — erfreut sieb stets sunebmsnder Lsliedtbsit.

Pensionspreise mit kimmsr von Pr. 4. 50 an. — Klan verlange Prospekts.
Der i Vr. < I ver b>'eiitiii»«r i ?I. l aeliei lktàr^«.

^â«^!8 o vvckooi^.
«èlliivert« âvpill« I« ,,„li.

D^drotberaxis. klsctrotbèrapie. llèrotkêrapis. pulvérisations.
klasseurs st masseuses reputes. (D 4623 b)

ports reduction de prix durant le mois de mai.
klèdecin: Or. KIOItlVlOO. propriétaire: Q. klnasr^.

(510

MMII MUllW
XpVOS RIO Kìl6tO.

4Itre»omnl!ertes, blirgerliebes Dans, knrmusik. Lvbattige Dart«»»»!»?«»,
klîissige Pensionspreise. I'rcspektu» gratis, ks empüeblt sieb bestens
504) (D 1634 (Z) Der kigvntlimer: p. 'V. Diebes.

-G- -G- G
IZSZ «sis,' <II7l> km)

vdee lteee Ikvpms inVktls KniuiiM« lldselnnil

Zc>i«sit

X.UP- uriâ LacZ-^.pistait. (D463LK)
8»>i»l>-><»ll > <»!>> I ,II,III I tllll» »

kisvnbaltige (lipstbvrme von 25,5° D. (in ibrer Kusammensst2ung
âknlicb IVsissendurg und bsuk). Neues Kurbaus mit grossen, sonnigen

^9 Lalkon/imnrern, separatem Dadgvbäuds und okkensr Lebvimiuanstait.
Döcbst romantiscbes ^Ipvntal. àsgedebnts Lpasivrgänge in der
kkene 2u naben pannenvaldungeu. belegsnbeit xu Doebgebirgstoursn
(L^dula » Debiet). pvlegrapbenkureau. läglieb pabrpostverdindung
von und naob Lbnr. klässige Pensionspreise. — Prospekte gratis. (547

Xurar^t: Dr. L. Lion. Oirobtor: Ldilipp HvIioMer.
^isäsrlgKö kür Valser ^Vasser in cler lîvSMttpaklivIt« klitli'.

G —G --S
billtkilrort WolkSllSvkiossSll (dttctwalclSN».

krkolungsdedürktigö baden stets volle pension 2U Pr. 3. 20, alles inbegrikken,
im bastbaus »kiborn». buter liscb, reelle, okkene KVsine, belle, geräumige kimmer,
gute Letten, aufmerksame Ledienung und stiller, rubigsr bandaukentbalt.

Döüicbst emxüsklt sicb
495) (D 8301,2) I r». l liristvii, Itilloril.

övte! MkiimM ^QÎv I.-Kd.
zz» m vdet Keer î» -m n,««°zm lusse lies Zàvtis.

Ltand^uartisr kür g«i»ii»»r«I<!li« <»ekii-gsl<»»rei>. bom sin
gsricbtsts gr«»s»rtlg« I'ilrli»iil>»ge», reixeixle, gl Sl llNtvte, stililbtrei«
I,ilgv. Dekanat kür gute Klieiie und reell, ILeller. I el, gri»pl> im Hanse.
Prospekt gratis.

Lescbeidsns preise Das g»l>2« ü»I»r geölluet. Zleglii» «ler Sialsoi»
13. »lal (0P 1129 b) (530

Onarlitzus snn OsDraDOk^ppsia^sll. FWW



Statelier 3Traucn-3eituu0 — ®Iäöcr für kett Iiäuslidirn Tireie

Leintücher nur Fr. 2. -, Frauenhemden nur Fr. 1.60
Frauennachthemden Fr. 2.95, Nachtjacken Fr. 2.50, Damenhosen Fr. 1.65,
Unterröcke Fr. 1. 65, Kissenanzüge (Kölsch) Fr. 1.20, alles eigene Fabri-

J a * W.UWH1XWAU.U.W11 iiui Iii Xi uv kation und gute Ware. Erstes Schweiz. Damenwäsche -Versandhaus
Keine Hausfrau versäume Muster zu verlangen. Niemand kann gleichgute Ware billiger liefern! [445] IS. A. Frltzsche, Neuhausen-Schaffhausen.

ËJ&A
'H/1

Hotel und Pension
TTalkenfluh

——S 1040 Meter über Meer.
Gesunde Luft. Prachtvolle Aussicht auf die Alpen und den eidg. Ik WaffcJiplatz Thun. Bäder und Douchen. Tannenwaldungen mit schönen

x Spaziei gängen. Milch- und Wasserkur. Vorzügliche Küche, freundliche
2P Zimmer. Telephon. Pensionspreis inkl. Zimmer von Fr. 4. — an. Für

Kinder Rabatt. Prospectus gratis. (H 2344 Yj [544
Rh S. Dreyer-Steiner.

Luftkurort Churwaldcn, Schweiz

Hotel&Pension Post
Angenehmster Sommeraufenthalt. Uebergangsstation für höher gelegene Kurorte.

Pr ch'volle Tannenwälder mit schönen Spaziergängen in nächster Nähe.
Kurarzt im Hause. Gute Küche. Feine Weine. Billigste Preise.
548] (H 513 Ch) Ludwig Olgiati-Saraz.

Luftkurort Maderanerthal, "SS.!?'
Hotel nnd Pension z. Schweizer Alpenklub.

Geöffnet bis Ende September.
Dieses 4500 Fuss über Meer, 3 Stunden von Amsteg, Station der

Goüliardbahn, in grossartiger Umgebung gelegene, windgeschützte,
komfortabel eingerichtete Hotel und Pension empfiehlt sich insbesondere auch
zu l ingerm Aufenthalt und als Luftkurort. Neben ausgedehnten
Waldspaziergängen ist reichlichst Gelegenheit zu kleineren und grösseren Berg-
und Gletschertouren geboten. Kalte und warme Bäder im Hause. Juni
und September ermässigte Preise. Kurarzt. (H1762Q) [545

Es empfiehlt sich höflichst der Besitzer:
ErülITiuiig mitte Slai. Franz Indergand, senior.

-= Bad- und Kuranstalt Rothenbrunnen e-
2 r»oststuxxd.en von Chur.

Saison vom 1. Juni bis Mitte September.
In seiner Zusammensetzung einzig dastehender jod- nnd phogphor-

säurclialtiger Eisensäuerling. Wirksam gegen Verdauungsbeschwerden,
Blutarmut, Skrofulöse, Kropf und namentlich gegen Störungen im Wachstum und
Entwicklung der Kinder. Badarzt im Etablissement wohnend. Neue, comfortable
Gebäude und Douche-Einrichtungen. Soignierte Küche. Pensionspreis Fr. 5. —

Sur 1 Klasse. Für Unbemittelte Fr. 2. 50. — Entsnmpfnng durch-
gefü Urt.

Zar Auskunft, Zusendung von Prospekt, ärztlichen Berichten etc. ist gerne
bereit die dortige Direktion.

Die Generalniederlage des Rothenbrunner Mineralwassers befindet sich bei
Guyer & Cie., Marktgasse, Zürich. (H 285 ch) 430

Kumt Eigenthal —
am Fusse des Pilatus, Kanton Luzern.

3500 Fuss über Meer.
Ruhiger, ländlicher Aufenthalt. Reine Lüfte, geschützte Lage, schöne

Spaziergänge mit prachtvollen Aussichtspunkten, naheliegenden
Tannenwaldungen. Gute Küche. Reelle Werne. Milch und Molken. Bäder. Telephon.
Billige Preise. Es empfiehlt sich bestens
473] (H 740 Lz) Familie Bnrri.
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MÜLLER&BERffHARD'S
Creiner, leichtlöslicher

;p3oCH£EtT OiiberfroffenerQu3"
von '/2,'/4 5t'/bK? un3 offen überall zuhaben

Tests Fussbekleidung für Frühjahr und Sommer.

Hygieinische Socken aus Nesselwolle.

Schweiz. Patent Sr. 4604. Starke : Busch.
Dauerhafteste existierende Fussbekleidung; angenehmer zu tragen und

leichter zu waschen als Schaf- und Baumwolle. Nimmt dem Fussschweiss
den iiblen Geruch und das Brennen. Für den Militärdienst besonders
praktisch und erprobt. Fusslänge : 25'/2, 27l/a und 28l/s cm. Preis pr. Paar, roh
Fr. 1.—, echt schwarz Fr. 1. 25. Direkter Versand aus dem Fabrikdepot gegen
Nachi ahme. 1 Dutzend und mehr franko.

Frau Sachs-Laube,
451] (II 1330 Z) Thalgasse 15, Zürich.

Specialität!

' Schaffhausen
Tuchrestenversand! Neue Branche!

Herren- und Knabenkleiderstoffe.

Stets Tausende von Coupons auf Lager. Täglich

neue Eingänge. Jeweils direkter persönlicher
Einkauf der Saison-Mustercoupons in den ersten
Fabriken Deutschlands, Belgiens und Englands. Deshalb

Garantie für nur frische, moderne und fehlerfreie

Ware bei enorm billigen Preisen.
Restenlänge 1 bis 5 Meter.

Fr. 8, 50 per Meter
2. 40 > >

4. 20 » >

4. 30 > >

5. 10 » >

Zwirn-Buckskin à Fr. 2. 00, 2. 90 und
Cheviots nnd Tweeds Dir Paletots zu
Elegante Velours, reinwollen
Englische Cheviots, „Kammgarn, hochfein

Schwarze Tuche, Satin, Jaqnet- und BegenmantelstoflTe
bedeutend unter dem Fabrikpreis. Muster franko. Umtausch gestattet.

Tuchversandhaus Schaffhausen (Müller-Mossmann)
Specialgeschäft in Tuchresten. [410

Grösstes Bettwarenlager der Schweiz
J. F. Zwählen, Thun.gegründet

1866
gegründet

1866

Versende franko durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme: [263
Zweischläfige Deckletten, mit bester Fassung und 7 Pfund sehr feinem Halbflaum,

staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm lang, 150cm breit, Fr. 22

Zweischläf. Hauptkissen, 3 Pfd. Halbflaum,
Zweischläf. Unterletten, 6 >

Einschläfige Deckletten, 6 >

Einschläf. Hauptkissen, 2 '/2 Pfd.
Ohrenkissen, 1Vs

120
190
180
100
60

Zweischi. Flaumdeckletten, 5 Pfd. sehr feiner flaum 180
Einschläfige Ilaumdiivet, 3 » » » » 152
Kindsdecklettli, 3 » Halbflaum 120
Kindsdecklettli, 2 » » 90

60
135
120
60
60

150
120
100

75

19
18

7
5

31
22

9
6

Sehr guter Hallflaum, pfundweise à Fr. 2.20, hochfeiner tlaum, pfundweise à 5 Fr.

Der echte f*\ I

11ISENCOGNAC GOLLIEZ
seit 18 Jahren das anerkannt beste Eisenpräparat

ist ärztlich empfohlen gegen:
Bleichsucht
Blutarmut

Appetitlosigkeit
Magenkrämpfe

Migräne
Nervenschwäche
Schlaflosigkeit

Schwere Verdauung

* flHARirACEUTfl)1'*ä
iMU.Uf Ol F.iRtQUK

Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel

Allen durch schwere Arbeit,
übermässiges Schwitzen,

Ausschweifungen etc.
Leidenden empfohlen.

Leicht verdaulich
und Zähne nicht angreifend.

An allen Welt- und internationalen Ausstellungen prämiiert. Nur echt in Flacons zu Fr. 2. 50
und 5.— mit der Marke der 2 Palmen. Fälschungen weise man zurück. Depots: in allen
Apotheken und Droguerien. [266 |

Tiilette-Gekeiiiis.
Das einzig reelle Schönheitsmittel, welches die Haut von

Sommernprossen, Leberflecken, Spröilc und Röte
im Gesicht und an den Händen und sonstigen Mängeln
befreit, ist: [130

Bergmanns
Lilienmilch-Seife

von Bergmann & Co.,
Dresden und Zürich.

Man achte auf obige Firma und Schutzmarke : Zwei Bergmänner.
Es existieren bereits wertlose Nachahmungen. Preis à St. 75 Cts.

Bei Hautkrankheiten, Ausschlägen (96

â
jeder Art haben sich die Dr. med. Smidschen Flechtenmittel, be¬
stehend aus Salbe Nr.lu. 2, und Blutreinigungspillen, als ebenso wirksam
wie unschädlich bewährt und zwar Salbe Nr. 1 bei nässenden Flechten,

Ekzemen, Bläschen, Jnchausschlägen, Gesichtsansschlägen,

Knötchen, Fussgeschwäre, Salzfluss,Wundsein,
Wunden, Hantnnreinlgheiten etc., — Salbe Nr. 2 bei trockenen

Flechten, Schnppenflechten, Psoriasis, Kopfgrind etc.
Durch den gleichzeitigen Gebrauch von Salbe und Blutreinigungspillen wird der
Ausschlag beseitigt und das Blut gereinigt. 1 Paket, enthaltend 1 Topf Salbe und 1

Schachtel Blutreinigungspillen, kostet Fr. 3. 75. Haupt-Depot: P. Hartmann, Apotheke Steck-
born. Depots: St. Gallen: Apoth. C. F. Hausmann, C.F. Ludin, Löwenapoth.; Buchs: Apoth. J.Brand;
Ebnat-Kappel: Apoth. Siegfried ; Flawil: Apoth. H. Saupe ; Rapperswil : Apoth. Helbling ; Basel: Alfr.
Schmidt, Greifen-Apoth., Hubersche Apoth., Th. Bühler Hagenbachsche Apotheke ; Aarberg: Apoth. H.
Schäfer; Biel: Apoth.Dr.Bähler; Pruntrut: Apoth.Gigon; Delsberg: Apoth.Dr.Dietrich, Apoth.E.Feune.

Gesetzlich geschützt. J)gj» St. JâkobsbalSâlïl U nzerset z 110h '

von C. Trautmann, Apotheker in Basel, hat sich stets bewährt zur Heilung jeder
Wunde, besonders solche eitriger und brandiger Natur, ferner offener Füsse,
wundgelegener Stellen u. s. w. Preis Fr. 1.25. (H1637 Q) [521

Schweizer Frsuen-Zeìtung — Blätter flìr den häuslichen Kreis

lâtûà M kr. 2. -, krâàà mr kr. f. Kl)
krauennaebtbemdsn kr. 2.95, kaebljaeksn kr. 2.5V, Damenbosen kr. 1.65,
Dnterröcks kr. 1. 65, Kissenan2üge (kölscb) kr. 1.2V, alles eigene kabri-

1 ^ 4 »»»avttxxvtxavavxx 44444 4 4, 4» w KàoQ und gute Ware. krstes svdweis. Damvnwüsvke-Versandliaus
keine iiauskrau versäume Nüster 2U verlangen. niemand kann gleicbguts Maie billiger liskern! (445) lî. 4. Vrlt»»«!»«, Nsukausen-Sebakkkausen.

îl Lotsl unà pension ^

^àoiàk
> ^—Z tQ4O IVlstsr- übsr- IVlssn.

(lesunde Dukt. pracbtvolls ktussicbt auk die ^Ipeu und don eidg.
»à Makkenplà Num. Lader und Doucbon. lannenwaldungen mit scbönen
MX Lxaxic, gängen. Nileb- und Wasserkur. Vorxüglicbe itücbe, kreundlicbe
VU kimmer. Velepkon. Pensionspreis inkl. kimmer von kr. 4. — an. kür

hunier Labatt. prospectus gratis. (N 2344 V) (544

>à lS. Itrezei-^tetiier.

I.uktàwrt l'IttirtVitläeit, 8àwà
Hs^Sl^?SQSÌ0Q?ost.

àgenebmster Lommerauksnt5g.lt. ilebergangsstation kür böber gelegene Kur-
orte. ?r cb'volls l'annenvvälder mit scbönen Spa2lergängen in näebster Nabe,
kurar^t im Lause. Nute küeks. keine Weine. Lilligsts preise.
548) (L5I3tlb) I-nckvig UIgi»tt-^ii»r»^.

^uftlcul-vl-i iVIsc^Sl-glisl-t^sI/ '

kotêl M?Mà Mvàr ilpMO.
(Z-sökkusi ì>ÌL Hnâs Lspiemdsr.

Dieses 45VV kuss über Nssr, 3 Ltunàen von àmstsg, Station àer
Lotlbardbabn, in grossartigsr Lmgebung gelegene, windxescbütxte, kom-
korlabel singeriebtete Notel unà Pension empllsklt sied insbesondere guck
2U l ngerm ituksnt5s.lt unà gis Luktkurort. Neben ausgedebnten Wald-
spa2iorgängen ist rsicblicbst (lslsgenkeit 2U kleineren unà grösseren Nerz-
unà Llstsekertouren geboten. kalte unà warme Lader im Nause. luni
unà Leptsm5sr ermässigte preise, kurarat. (L1762 W (545

ks empkis5it sic5 5öt5c5st àer Leàer:
üvülfliuug rijtte VI»l. r ri»»5 l^Uvrg»i»ck, senior

Kali- und Xuranatalt kàeàunnen
KZ > t>rr <^ Ilrri'.

LaiLQn vorn 1. àrri dis Mitts LSptsrrrdVr.
In seiner Zusammensetsung eio2Ìg àaste5enàsr »NÄ pl»«»z»I»«r»

xàrt ti»1tlg«r üisviisttiivrliiig. wirksam gegen Verdauungsdsscbwsrden,
Llutarinut, Lkrokulose, kropk unà namsntlic5 gegen Störungen im Wacbstum unà
kntwnklung àer Kinder. Ladar2t im ktablissement wo5nsnà. Neue, comfortable
(iedsnàe unà Doucke-kinriebtungen. Loiguierts Küo5e. 4»«olst»i>si»r«t» ?r. ». —

Nor 1 141»«»«. 1>ir I llkeiiltttelt« t r. S. SV. — Ièiit^uiiii»tiiiigs
xstli 5rt.

k ir àskunkt, Kussnàunx von Prospekt, àtlieken Lsrio5tsn etc. ist xerne
5ere!t àie àortize Itlrekttou.

Nie Noneralniedsriazs àes ltêendrunner Ninsralwassers bsûnàet sie5 dei
<»iiz vr «k Ot«., Narktgasse, ANrtvI». (N 285 e5) 43V

snn ikusss ctss ?i1stus, Ksritor» Nu2SZ?rr.
35VV puss üder Neer.

NuiiiZer, lânàlieiisr Ä.ukent5ait. Neins Nükte, zsse5üt2te Naxe, so5öne
Lpa^ierzänge mit prae5tvoilen àssietitspuukten, na5eiiexenàen rannen-
waiàunzen. Nute Küc5e. Neeils tVeine. Nilcii unà Nolken. Lâàer. pslepkon.
Liliixe preise, ks empüsüit sie5 bestens
473^ i.N 740 N2) r»u»1U« »arrt.

01

c.»

Wi.l.casScai?»Taii5
^peiner, ieictltiösliclisl'

ä^^ei'ti'offenei'öuLl^
von'/î.'/4 S('/s t<? uni^ offen übereil ZU ksben

tà kWklîlileiàg für friWr rniil 8m».
M8 ^88vw«IIe.

8vl»wvi-. Fr. ><»<>4. Itil>« Ii.
î> .u«rk»lt««t« existierende kussbekieidunZ; anxenebmer xu trafen und

isicbtcr xu wasoben als Le5sk- und Naumwolle. Fliniut <len»
>!«n vdleii nn«I «t»« kür den Militärdienst besonders
prakDscb und erprobt, kusslänxe: 25'/-, 27'/- und 28'/- cm. preis pr. paar, rob
k r. I.—, ecbt scbwarx rr. 1. SS. Direkter Versand aus dem kabrikdepot xeZen
!4aob> aluns. 1 Dàend und mebr kranko.

Laczds^audS,
451^ /II133V k) riialxasse 15, »itrt«I».

SpeeiklliM!

' LOdakkdarrsSir
luekrestenve^anc!! àeôMà!

üvii-vn- iiiick Xvâdeillilviàl-ztvsse.
Stets lausende von (loupons auk Naxer. lag-

lieb neue kingänge. deweils direkter psrsönlicber
kinkauk der Laison-Nustercoupons in den ersten ka-
briken Deutseklands, Nelgisns und knglands. Des-
kalb Narantie kür nur kriscks, moderne und kebler-
kreis Mars bei enorm billigen preisen.

ltvstenlänge 1 bis 5 Neter.
kr. ». S« per Neter

S. 40 »

4. S« » »

4. »« »

». 4« » »

5wlro»»uellàtn à kr S. ««, S. «« und
OI»vvt»t« »nck Nir I »Rvtvt» 2U

V«I««r», reliiwolle»
»»All»«!»«
Iii»i>>»,^i»rii, Iioelitt iii

Si«I>Hv»r-« Iiielie, 8ii-tl», 4i»<l>iet- und Iî« !re»ii»»iit«I>«tatt«>
bedeutend unter dem kadrikpreis. Nüster kranko. Ilmtauscb gestattet.

îuoìtVSrsartâìicttis ZotiakttiausSH (NüIIei-Nossmaiin)
Lpecialgesekäit in luviiresten. ftlv

Kkö88t68 kvNlVclkövIaZSk (Ikk 8c)lV/6Ì?
,1.gegründet

1866
gegründet

1866

Versende kranko durcb die ganxe Lekweix gegen postnaeknabme: /263
^-ce/«c/î/ck/!Ae Deckbetten, mit bester kassung und 7 pkund sebr keinem Ilalbtlaum,

staubkrei und gut gereinigt, beste Lorte, 18V cm lang, 150cm breit, kr. 22
K-cekscb/ck/l //aupà'ssen, 3?kd. llalbllaum,
^îce/seb/tt/. k/nêe/'betten, 6 »

Mnscb/d//</e Deckbetten, 6 »

Dàscb/à/. Danpkkàen, 2'/-?kd.
obnenkàn, 1'/-

120
190
180
100
60

Xîâ'scb/. Dàmckeokbetten, 5 pkd. sebr keiner ll?aum 180
TÄnselttä//?« k/an?»dàe(, 3 » » » » 152
/kînàdeckbetttt, 3 » llalbllaum 120
kkînà/eckbetttt, 2 » » 90

60
135
120
60
60

150
120
100

75

19
18

7
5

31
22

9
6

Sebn A«tten Da/b/?«»»», pkundweise à kr. 2.20, boeb/'e/nen k/aum, pkundweise à 5 kr.

vor solits I

seit 18 lakren das anerkannt beste Lisenpràparat
Ist «,-sttîôb einp/'oblen SkSAen.-

Dlelcbsuelit
Llutarmut

Appetitlosigkeit
Aagenkrämpte

Nigrüne
llerveusckwäcbv
Lebiaklosigkeit

Lcbwvre Verdauung

Vusge^vicbnetvs
Ltürkungsmittvi

killen durcb scbwere Arbeit,
übermässiges Lcbwitxen,

ktusscbweikllugsn etc.
bsideuden empkoblen.

I-viclit verdauUvk
und Zäkne uiviit angreifend.

kpotkàn unà Nrogusà. I2SS >

sCUûte-KàU«Ì8.
Das sinnig reelle Lcbönbeitsmittel, welebes die Daut von

Sioioiixrypro^se». I.eI»erN» < Ii« i>, SprSS« und Itöte
im (lsslcbt und an den Iländen und «on«tig«u Itlà»g«In
dekreit, ist: f130

kor^manns
l-ilienmilcii-Leife

von liergiilit»II «k t ».,
Orssclsn unà ^üriok.

Nan ackte auk obige kirma und Lcbutxmarke: Zwei Dergmänner.
ks existieren bereits wertlose kacbabmungen. preis à St. 75 tlts.

Lei ^>3UtI(l'SIlI(IlS>tSI1, ^USSoillSASN
<96

â/Mì l^der àt baden sieb die vr. Suaiâscben I levtiteiiuiittel, de-
M A) stellend aus Salbe kr.lu. 2, und Dlutreinixungspillsn, als ebenso wirksam

MW»à wie unsokädlicb bewäbrt und 2war Salbe Ilr. 1 bei

tirVvM ««Iititgeii,Iiiiöt«I>e».rosagvsâvttr«,8î»t»aii«s,4V»i»â«v»»,
NÄW 4t iil>>Iei>, Il>»ilt»iirejiiiglieiteii etc., — Salbe Ilr 2 bei troeice-

iie» 4 Ie« I><eii, ^>< I>»z>>»eiitle< I>teii. Ikvpkgrtiick etc
Durcb den gleicàeitigen Debrauob von Salbe und lZlutrelnigungspillen wird der ktus-
scblag beseitigt und das Dlut gereinigt. 1 Paket, entbaltend 1 lopk Salbe und 1

Scbacbtöl Llutreinigungspillen, kostet kr. 3. 75. »eupt-llopot: p. «»rtmenn, ^xotdox« Stscli»
born. De/iot».' 8t. Lallen: ^pord. v. HS.U3IQS.VU» v. I'. duà, dôwsvapê.; öuok8: ^potk. ^.Lravà;
LbnatKappel: ^pà Sivxkrisâ; ?IaviI: ^poìd. n. Saups; Lappersnil : ^potd. HelblivA; Va8sl: ^Ikr.
Soàiât, SrsiksvHubsrsodo ^potd., Liidìor Ha^Svds.àods ^putdsìie; /tarbvrg: ^poìd. II.
8à5vr; viel: ^potd.Dr.Lädier; pruntrut: ^potk.disou; volaberg: ^.potd.vr.vistriâ, ^xotd.D.I'vuvs.

keseUlici, gesviiütrt. Zì. " n-s rsot -1 iv b

von ll. lrsutmsnn, Apotkeksr in kasel, bat sicb stets bewäbrt 2ur iisilung jklisr
V/unlie, besonders soleke eitriger unii brandiger ttatur, kernsr ettener Küsse,
wundgelegener Lteiien u. s. w. preis kr. I.2S. (I11637 (Z) (521
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